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(Bin Aufruf an bie äSeüölfetmtg
ber (Sowjetunion

2ttosfau, 12. Dftober. ag. 21m Samstag
urbe hier ein 21ufruf an bte 23eoölferung
ber Sowjetunion erlaffen, tn bem es u. a
Reifet:

%iehungsresultate
der 22. Tranche
der Interkantonalen Landeslotterie

Alles machen uns diese Russen nach!

Der unfreiwillige Humor
kommt gerne in Gazetten vor!
Aus dem Text- und Inseratenteil unserer Zeitungen

Der Globus ist schnell erreicht, ob aber die
Toilette noch vorhanden ist, steht auf einem
andern Blatt Papier. Die Verkäuferinnen sind

Es muß schrecklich sein, wenn nur noch
Papier und keine Toilette mehr vorhanden ist!

Jilm unb 3ugenb. Ser iRegierungsrat
bat burd) 9iacf)trag sur SBerorbnung über
ßicfjtfpieltrjeater vom 3af)re 1928 bie S8e=

ftimmungen über bie gilm3enfur unb bie
2lnpretfung über ßidjtfpielauffüfjrungen
burd) oerrofrenbe ober fonftroie anftöfetge
Silber, 3nferate unb anbere iReflamen er=

gän^t unb bas SXJlinbeftalter für ben all=
gemeinen Kinobefurb, oon 16 auf 18 3ab,re
erbörjt.

Wo er die nur her hat? Pfui, pfui!

Adoptiveltern
gesucht für eitern- und geschwisterlose,

25jähr. Bündnerin.

Armes kleines Waisenmädchen.
Leon

Scbjiefelicb. begab er fich, in bie 58ehanb=

lung bes berühmten Spe3taliften unb fcfjon
nach, roenigen Sagen mar er getnefen.

Ich habe immer Angst vor den Spezialisten
gehabt.

Ferienwohnung
zu vermieten; heizbar, 2 Zimmer,
4 5 Bett., Küche (Gas), gedeckte
Laube, sonnig, schöne Aussicht
auf Alpen. Preis pro Beff 1 Fr.,
wenn vollbesetzt 80 Rp.

Wieviel gehen da wohl in ein
Bett?

Junger Welschschweizer, Intellektueller,

mit französischem Temperament,

sucht

Bekanntschaft
mit junger Tochter oder Frau zum
Sympathienaustausch, zwecks ev.
Heirat.

Was wird der Ehemann der Frau
wohl zum Sympathieaustausch,
zwecks spaterer Heirat, sagen?

Bav.

Siargau. Das SSermögen im 58ett!
3n ïâgerig rourbe einem im 5Dîi(itarbienft
abroefenben ikmbroirt eine Summe oon
6000 granfen entroenbet, bie er im 58ett
oerftecft fjatte. Das (Selb ftammte oon
oerfautem Söieh.

welches nicht sehr zäh gewesen sein muß.

Gesucht von ledigem Landwirt auf grofjem,
sehr schönem Betriebe, liebenswürdige und
vermögliche

Tochter
zwecks Heirat zur Mithilfe in der Haus- und
Buchhaltung.

Ledigsein sollte die mindeste Voraussetzung
für eine Heirat sein! Febo

Mehr Licht!
Nicht die angeblichen letzten Worte

Goethes sollen hier zitiert werden, sondern
auf die technischen Fortschritte im
Beleuchtungswesen wird hingewiesen. Welch ein
Weg von der Oellampe der Antike über
den Kienspan, die Unschlittkerze, die
Petroleum- und Gaslampen mit offener Flamme
und dann mit dem Glühstrumpf zur ersten
elektrischen Kohlenfadenlampe des gröfjfen
Erfinders aller Zeiten, Edison! Mehr Licht
spenden die neuesten Erzeugnisse unserer
Glühlampenindustrie; mehr Licht bei
geringerem Stromverbrauch. Bezaubernd das
Bild einer mit kultiviertem Geschmack
ausgestatteten Wohnung, wenn die strahlenden

Glühbirnen die herrlichen Farben der
Orientteppiche (von Vidal an der Bahnhof-
strafje in Zürich) aufleuchten lassen!

21m legten Samstagabenb trug [ich im
Küf)boben ein Unfall 3U. SBeim S)eim=

füfjren ber Kartoffeln folterte ein Saa*

ab, bie Deichte fjalf itjrem Dnfel Karl ben

jffiiberfpenftiqen auflaben. ïftan roar im
^Begriffe roeiter^ufaljren, als bte Kuh
burcfrbrannte. Ser Dntel geriet unter bie

Sanne unb fonnte oon ber rafct) fyanbeln*
ben 9cicf)te oom Sdjlirnrnften beroarjrt roer»

ben; er tarn mit bem Scfjrecfen baoon.

Wer ist nun mit Karl dem Widerspenstigen
durchgebrannt? Ganz klar ist die Sache nicht.

Sonnige 4 -Zimmerwohnung
per 1. Oktober zu vermieten.
Zins inkl. Zentralheizung ca. Fr.
136.65 pro Monat.

Wenn der genau rechnet, braucht
er sicher eine Logarithmentafel.

Für eine interessante, wertvolle

Erfindung
wird zwecks Ausbeutung Person gesucht, mit
ca. 20 000 Fr. Kapital, als passiver oder aktiver
Teilhaber.

Diese Ehrlichkeit hal etwas Rührendes.

Manche Beiträge werden uns dutzendmal zugesandt.
Das Honorar erhält der erste Einsender: Wer zuerst
kommt, mahlt zuerst

Un cognac
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